
 

Präsentation des Grundrechte-Reports 2016

Der 20. Grundrechte-Report stellt in über 30 Beiträgen die Einschränkungen und Gefährdungen der Menschen- 
und Grundrechte in Deutschland dar. Der Report nennt aktuelle Missstände beim Namen und zeigt auf, wie 
Gesetzgeber, Verwaltung und Behörden, aber auch Gerichte und Privatunternehmen die demokratischen und 
freiheitlichen Grundlagen unserer Gesellschaft gefährden. Er wird von acht deutschen Bürgerrechtsorganisationen 
herausgegeben, auf deren Expertise und praktischen Erfahrungen die Berichte beruhen. 
Die Präsentation des Grundrechte-Reports 2016 findet statt:

am Mittwoch, 15. Juni 2016, 11.15 Uhr
im Schlosshotel Karlsruhe, Bahnhofplatz 2

 
Der Grundrechte-Report 2016 wird vorgestellt von:

Ilija Trojanow 
Schriftsteller, Übersetzer, Verleger

Für die im Buch beschriebenen Fälle sind stellvertretend Hermann Theisen sowie weitere Betroffene anwesend. 
Herausgeber, Redakteure und Autoren stehen für Rückfragen zur Verfügung. Für Journalisten werden 
Rezensionsexemplare bereit gehalten.
Schwerpunkte des aktuellen Berichts sind:

der menschenunwürdige Umgang mit Flüchtlingen in Deutschland, insbesondere bei Kindern und Jugendlichen 
und die Außerkraftsetzung europäischer Rechtsnormen
illegale Überwachungsmaßnahmen der Geheimdienste und Defizite ihrer gerichtlichen wie parlamentarischen 
Kontrolle
Datenschutz im Gesundheitsbereich und beim internationalen Datentransfer
unverhältnismäßige Polizeieinsätze bei Demonstrationen, im Anti-Terror-Kampf und im Großstadtalltag.

 
Grundrechte-Report 2016 � Zur Lage der Bürger- und Menschenrechte in Deutschland. 
Herausgeber: Till Müller-Heidelberg, Elke Steven, Marei Pelzer, Martin Heiming, Heiner Fechner, Rolf Gössner, 
Holger Niehaus und Kathrin Mittel. Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt am Main, Juni 2016, ISBN 
978-3-596-03588-5, 224 Seiten, 10.99 Euro
 
Rezensionsexemplare ausschließlich zu Pressezwecken können vorab über die Humanistische Union bestellt 
werden: 
service@humanistische-union.de, Tel. 030 / 204 502 56. 
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